
 
 

Jugend- und Kreistag Basketballkreis EN 
Termin 09.06.2026, 18:30 Uhr   
Ort: 58332 Schwelm 
Jesinghauserstr. 48-50 

 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Eröffnung des Jugendtages  
Peter Schneider eröffnet den Jugendtag und begrüßt alle Anwesenden. 
Ulf Winkelmann wird einstimmig als Protokollführer gewählt. 
Peter Schneider schlägt vor den Antrag von Sprockhövel (siehe Anhang) im Rahmen 
des Jugendtages TOP 5 zu besprechen. Dieser Vorschlag wird einstimmig 
angenommen. 
 

2. Feststellung der Stimmenzahl 
Es werden insgesamt 77 Stimmen festgestellt. 
 

3. Bericht des Jugendwartes  
Maximilian Steeb trägt den Bericht des Jugendwartes vor. 
Maximilian Steeb betont die positive Entwicklung im Jugendbereich mit vielen neuen 
Teams, die auch in höheren Ligen spielen. 
 
Maximilian Steeb berichtet vom Abschluss der Saison in den Kreisligen 2025/2026. 
Die ersten der Tabellen sind: 
U10: SG Witten Baskets 
U12: TUS Breckerfeld 
U14m: SE Gevelsberg 
U14w: SG Witten (AK) 
U16m: SE Gevelsberg 
U16w: SE Gevelsberg 
U18 SG Witten 
 
Maximilian Steeb berichtet von der erfolgreichen Durchführung des Kreispokals in 
Breckerfeld. Das Ziel des Kreispokals war möglichst viele Spiele durchzuführen. Aus 
diesem Grund wurde beim letzten Kreistag entschieden, dass auch höher spielende 
Mannschaften teilnehmen dürfen.  
 
Maximilian Steeb erklärt, dass er in der Zukunft nicht mehr Jugendwart zur Verfügung 
steht. Peter Schneider bedankt sich bei Maximilian Steeb für seine Arbeit in den 
letzten Jahren und verabschiedet ihn aus dem Amt. 
 
Peter Schneider schlägt Hartmut Will zur Wahl des Jugendwartes vor. 
Hartmut Will wird einstimmig gewählt. Hartmut Will nimmt das Amt an. 
Hartmut Will übernimmt die Leitung des Jugendtags. 
 

4. Spielbetrieb 2026/2027 
Hartmut Will berichtet über die Planung der kommenden Saison. 
 
Der Basketballkreis EN stellt 44 Jugendmannschaften. Hiervon werden 16 
Mannschaften auf WBV-Ebene, 28 Mannschaften auf Kreisebene spielen. 
 
Für die U10 gibt es den Vorschlag der SG Gevelsberg, dass im Turniermodus gespielt 
werden soll. Ein Problem des Turniermodus ist, dass die Hallen für einen ganzen 



  

Turniertag genutzt werden. Zudem haben wenige Hallen mehrere Felder mit 
niedrigen Körben. Iserlohn Kangeroos planen, U10 im Turniermodus zu spielen. Wir 
werden Kontakt aufnehmen. Weitere 2 Teams wollen in Koop mit Basketballkreis 
Bochum und 2 Teams mit Basketballkreis Hagen spielen. 
 
U12o spielt mit 8 Teams in der Kreisliga EN eine Runde. Eine U12w spielt Koop mit 
anderen Kreisen, Wunsch Basketballkreis Bochum. 
U14o spielt mit 6 Teams in der Kreisliga EN eine 1.5-Runde. Auch die 0.5 Runde zum 
Ende zählt für die Tabellenplatzierung (im Gegensatz zur Saison 25/26). 
 
Eine U14w spielt Koop mit anderen Kreisen, Wunsch Basketballkreis Bochum. 
 
U16m mit 4 Teams spielt keine eigene Kreisliga. Koop mit anderen Kreisen. 
 
Eine U16w spielt Koop mit anderen Kreisen, Wunsch Basketballkreis Bochum. 
 
U18 mit 2 Teams spielt keine eigene Kreisliga. Koop mit anderen Kreisen, 1 x KL und 1 
x KLL. 
 
Alle Spiele sollen spätestens am 25.04.27 abgeschlossen sein. 
 
Die Ermittlung der Kreismeister und sich ergebenden Rangpunkte wird in erster Linie 
auf Basis der bereinigten Abschlusstabellen erfolgen. Sollte dies nicht möglich sein, 
besteht die Option, die Platzierungen über den AVU-Kreis-Jugendturnier 
auszuspielen. 
 
AVU-Kreis-Jugendturnier am 06./07.26: Durchführung als Kreispokal (Ermittlung der 
besten Jugendmannschaften) oder Ermittlung der Kreismeister (für Mannschaften, 
die in unterschiedlichen Kreisen spielen) wurde ohne Ergebnis diskutiert. Es wurde 
ebenfalls diskutiert, dass Mannschaften aus WBV-Ligen in nächst höheren 
Altersklassen spielen, um das Leistungsgefälle zwischen WBV und KL auszugleichen. 
Wir werden versuchen, beides Umzusetzen, je nachdem, was für welchen 
Jugendbereich am sinnvollsten ist. SG Gevelsberg hat angeboten, das Turnier in 
Gevelsberg auszutragen. 
 

5. Antrag Sprockhövel – AK-Regelung 
Sonja Will erläutert den Antrag der TSG Sprockhövel. 
Schwelm sagt, dass zusätzlich auch eine Teilnehmerausweis/Personalausweis 
vorhanden sein sollte. 
 
Antrag auf Einführung AK-Regeln wurde mit folgender Ergänzung „AK-Spieler/innen 
müssen sich ebenfalls per TA oder PA ausweisen“ einstimmig angenommen.  
 

6. Ende des Jugendtages  
Hartmut Will schließt den Jugendtag um 19:55 Uhr. 
 

7. Überleitung in den Kreistag  
Peter Schneider eröffnet den ordentlichen Kreistag und begrüßt alle Anwesenden 
erneut. 
 

8. Eröffnung des Kreistages, Feststellung der Stimmenzahl  
Es werden insgesamt 77 festgestellt. 



  

 
9. Berichte der Vorstandsmitglieder und Ehrung des Kreismeisters und der WBV-

Meister 

• Schiedsrichterwart Witold Müller berichtet, dass es viele neue Schiedsrichter 
gibt, jedoch gibt es wenige erfahrene Schiedsrichter, die die jungen 
Schiedsrichter anleiten können. Es ist wichtig, dass die Vereine bei 
Vereinsansetzungen (z.B. in Koop mit Kreis Dortmund) rechtzeitig darauf 
achten, dass Schiedsrichter angesetzt sind, da der Schiedsrichterwart diese 
Spiele nicht in Übersicht einsehen kann. Die LSD-Ausbildung findet 
voraussichtlich am 5 und 6. September in Hattingen statt. Fortbildung wird 
noch terminiert – ggf. nach Wunsch des WBV auch mit Praxisteil mit Lauftest. 

• Sportwart Ulf Winkelmann berichtet, dass letzte Saison im männlichen 
Seniorenbereich eine Kreisliga mit 6 Teams in Doppelrunde gespielt wurde. Es 
ist kein Spiel ausgefallen. Die Einführung des DSS war bis auf eine Ausnahme 
problemlos.  
Ulf Winkelmann, Spielleiter der Kreisliga, ehrt den Kreismeister der Senioren 
männlich SG Welper. 

• Kassenwart Kai Halbe berichtet den aktuellen Kassenstand: 3226,70€. Die 
allgemeinen Geschäftskosten (Sitzungen, Verwaltung, Vereinsregister usw.) 
lagen bei 1833,33 € und 560 € aus dem letzten Geschäftsjahr. Die Einnahmen 
lagen bei 595 €. Mit der Schiedsrichterausbildung wurden 800,90 € verdient. 
Das AVU-Turnier war etwa ausgeglichen. Der Kassenstand wurde während der 
Saison verringert. Ein Grund sind die fehlenden Strafen durch die Einführung 
des DSS. 
Um einen Ausgleich zu schaffen, wird eine Meldegebühr für Teilnahme an 
Kreisliga 50 € für Seniorenmannschaften 25 € für Jugendmannschaften zur 
Abstimmung gestellt. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen.  

• Rechtswart Markus Eicker erklärt, dass es keine Beschwerden in der letzten 
Saison gab. 

 
10. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes  

Die Kassenprüfer Sonja Will und Hartmut Will berichten eine gute Buchführung mit 
allen Belegen. Einnahmen und Auslagenrechnungen wurden stichprobenartig 
geprüft. Keine Fragen zum Ende der Prüfung offen. Sonja Will empfiehlt die 
Entlastung des Vorstands. 
 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 

11. Wahlen  
Jan Behler wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen. Einstimmiger Beschluss. Jan 
Behler nimmt die Rolle des Versammlungsleiter an. 
 

a) 1. Vorsitzende/r wird für 2 Jahre gewählt. 
Peter Schneider wird vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. Peter Schneider 
wird einstimmig gewählt. Peter Schneider nimmt die Wahl an.  
 
Jan Behler übergibt die Versammlungsleitung an Peter Schneider. 
 

b) stellvertretender Vorsitzende/r/ Kassenwart/in wird für 2 Jahre gewählt. 
Kai Halbe wird vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. Kai Halbe wird einstimmig 
gewählt. Kai Halbe nimmt die Wahl an. 

c) Schiedsrichterwart/in wird für 2 Jahre gewählt. 



  

Witold Müller wird vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. Witold Müller wird 
einstimmig gewählt. Witold Müller nimmt die Wahl an. 

d) Rechtswart/in wird für 2 Jahre gewählt. 
Markus Eicker wird vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. Markus Eicker wird 
einstimmig gewählt. Markus Eicker nimmt die Wahl an. 

e) Fabian Köppen wurde bereits als Kassenprüfer bis nächstes Jahr gewählt. Ronnie 
Schmale wird einstimmig als weiterer Kassenprüfer gewählt. Als Ersatzkassenwart 
wird Jendrik Michelsen einstimmig gewählt. 

f) Sonja Will wird als Beisitzerin Jugendausschuss einstimmig gewählt. 
 

12. Spielbetrieb 2026/27  
Die Vereine entscheiden sich einstimmig in der kommenden Saison eine eigene 
Kreisliga ohne Kooperation mit anderen Kreisen im männlichen Seniorenbereich 
durchzuführen. Es wird mit 5-7 Teams eine Doppelrunde gespielt (voraussichtlich 
2 x Sprockhövel, 2 x Witten Baskets, Schwelm, Voerde, Welper). Stichtag für die 
Meldung ist der 12.07.2026. Die Meldung ist an Ulf Winkelmann zu senden. Die 
Spielleitung übernimmt Ulf Winkelmann. Der Vorschlag wird einstimmig 
angenommen. 
 

13. Wahl des Tagungsortes 2027 
Nächster Tagungsort Voerde. 
 

14. Verschiedenes 
Keine Punkte unter Verschiedenes. 
 
Peter Schneider schließt den Kreistag um 21:17 Uhr. 

 

 
Ulf Winkelmann, Protokollführer   Peter Schneider, 1. Vorsitzender 



  

Anhang 
Antrag Sprockhövel 
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